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Tätigkeitsspektrum des Arbeitskreises 
 
Bei Arbeiten an Offshore-Windenergieanlagen kommt es zu einer Kombination von unterschiedlichen Expositionen und Belastungen, die Anlass für eine ar-
beitsmedizinische Vorsorge sein können. So kann bei Wartungsarbeiten z. B. eine Exposition gegenüber Gefahrstoffen, gegenüber Lärm sowie körperliche 
Belastungen vorkommen. In bestimmten Einsatzbereichen kann es im Falle mangelnder körperlicher Eignung zudem zu einer Gefährdung Dritter kommen,  
z. B. durch Absturz. Daher sind arbeitsmedizinische Vorsorgen und ggf. auch Eignungsbeurteilungen angezeigt. 
 
Ergänzend können die häufige Abgelegenheit des Arbeitsplatzes und eine erschwerte Versorgung beim Auftreten von Notfällen auch psychische Belastungen 
verursachen. 
 
Der Arbeitskreis „Offshore-Windenergie“ des AAMED-GUV untersucht und entwickelt geeignete Maßnahmen für die arbeitsmedizinische Prävention und zur 
Umsetzung der arbeitsmedizinischen Vorsorge bzw. Eignungsbeurteilungen im Betrieb. 
 
Konkrete Aufgaben: 

 Erarbeitung von Empfehlungen für Betriebsärztinnen und Betriebsärzte zur Durchführung von Beratungen und Untersuchungen im Rahmen der arbeits-
medizinischen Vorsorge nach ArbMedVV bei Tätigkeiten im Offshore-Bereich 

 Erarbeitung von Empfehlungen für Betriebsärzte und Betriebsärztinnen zur Durchführung von Eignungsbeurteilungen bei Tätigkeiten im Offshore-Bereich 

 Erstellung von Informationsschriften zu ausgewählten Fragestellungen zu diesem Thema  

 Beobachtung neuer Entwicklungen bei Tätigkeiten im Offshore-Bereich   

 Zusammenführung von Schriftsätzen, Informationsbroschüren etc. ("Verschlankung"), 

 Setzen von Standards und Leitplanken bei der Qualifizierung von ärztlichem und medizinischem Personal 

 Kenntnisse der Arbeitsplätze ("Zugangsmöglichkeiten für die Kolleginnen und Kollegen") und Hilfestellung für Arbeitsmedizinerinnen und -mediziner 
insbesondere bei arbeitsmedizinischen Detailfragen 

 Unterstützung bei Fragen zu Erste-Hilfe-Maßnahmen und Rettungsketten 

 Bedeutung und Einsatzmöglichkeiten von Telemedizin und Teleberatung 

 Besonderheiten der Branche "Offshore Windenergie" (Tauchen in großen Tiefen, Druckluftarbeiten, Einsatz von Drohnen, Hubschraubereinsätze,  
Hygiene und Infektionsschutz) 
 


